
Betriebsanweisung
gemäß § 12 Abs. 2 BetrSichV
Für Hubwagen (Stapler)Bereich: Mikrosystemtechnik

Raum: 15-050
Anwendungsbereich

Arbeiten mit Hubwägen (bspw. Stapler bis 10.000 kg von Hanselift)Gefahren für Mensch und Umwelt
 Quetsch- und Anfahrgefahr: Personen können durch den Stapler oder

Lasten verletzt werden.
 Kippgefahr: Unsachgemäßes Heben oder ungleichmäßige

Lastverteilung kann zum Umkippen führen.
 Lastabsturz: Unsichere oder überladene Lasten können herunterfallen.
 Lärm und Abgase: Bei Verbrennungsmotoren gesundheitliche

Belastung.
Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

 Nur geschultes Personal: Stapler nur mit gültigem Staplerschein
bedienen.

 Persönliche Schutzausrüstung: Sicherheitsschuhe, Warnweste und ggf.
Gehörschutz tragen.

 Lasten richtig sichern: Gleichmäßige Gewichtsverteilung und zulässige
Traglast beachten.

 Sicht und Umfeld prüfen: Vor dem Fahren und Heben sicherstellen,
dass der Weg frei ist.

 Langsam und vorsichtig fahren: Insbesondere bei Kurven, Steigungen
und unebenem Gelände.Verhalten bei Störungen und im Gefahrenfall

 Stapler sofort stoppen: Bei ungewöhnlichen Geräuschen, Vibrationen
oder technischen Problemen.

 Last absetzen: Bei Gefahr die Last sicher abstellen.
 Fachpersonal informieren: Keine eigenmächtigen Reparaturen

vornehmen.
 Unfall melden: Unfälle oder Schäden sofort der zuständigen Stelle

melden.Erste Hilfe
 Eigenschutz beachten und Verletzte aus dem Gefahrenbereich bergen
 Ersthelfer heranziehen
 Notruf 112
 Quetschverletzungen: Betroffene Person befreien, Wunden versorgen

und Notarzt rufen.
 Sturzverletzungen: Ruhigstellen und ärztliche Hilfe anfordern.
 Gasvergiftungen (bei Verbrennungsmotoren): Für Frischluft sorgen und

Notarzt verständigen.Instandhaltung
 Tägliche Kontrolle: Bremsen, Lenkung, Hubvorrichtung und Reifen auf

Schäden prüfen.
 Wartung: Regelmäßige Inspektionen nach Herstellervorgaben

durchführen lassen.
 Reinigung: Stapler sauber halten und Öl- oder Treibstofflecks sofort

beheben.
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